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Israel: Ist Gottes Geschichte mit den Juden vorbei? 

Gemeinde: TheRock 

Achtung: Dies ist ein Handout. Handouts sind qualitativ sehr unterschiedlich und 
fassen die gepredigte Predigt nur in den Grundzügen zusammen. 

 

 So wie David als Gesalbter Gottes bei den Philistern lebte (1Sam 27 und 
1Sam 29) und Israel ihn verloren hatte, so ist auch Jesus bei den Heiden 
untergekommen und es sieht in der Kirchengeschichte streckenweise so aus 
als hätte Israel Jesus verloren. 

 Welche Bedeutung hat das Volk Israel heute noch? Wie kann es sein, dass 
der Messias Israels heute unter den Heiden anerkannt ist, aber von den 
meisten Juden nicht als Messias angenommen wurde? 

 Dazu steht einiges in Röm 9-11. Paulus schreibt, dass Israel das am meisten 
gesegnete Volk der Weltgeschichte ist. Außerdem ist Gottes Geschichte mit 
Israel noch nicht am Ende. 

 So wie David nur eine Zeitlang bei den Heiden lebte und dann nach Israel 
zurückkehrte, um König zu werden, so wird auch Jesus zum Volk Israel 
zurückkommen, um ihr König zu werden. 

 Gott hat Israel nicht verstoßen (Röm 11,1) 

 Es gibt eine Lektionen, die man aus Gottes Umgang mit Israel lernen kann: 
Wenn Gott Dich benutzt, dann kannst Du daraus nicht ableiten, dass Du 
gerettet bist. Selbst wenn Du Dir Mühe gibst, ein geistliches Leben zu führen, 
dann errettet Dich das nicht (Röm 10,2-3). Gerettet wird man nur aus 
Glauben an Gott und nicht aus Werken. 

 Durch die Sünde Israels ist die Welt versöhnt worden. Aber Israel wird 
wieder angenommen werden (Röm 11,11-15). Die Geschichte Gottes mit 
Israel ist noch nicht vorbei! 


